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Altmarkkreis Salzwedel verstärkt Straßensperrung 
Weiterer Rückgang der Wasserstände von Dumme und Jeetze 
 

 

Altmarkkreis Salzwedel, 28.12.2023: Die Kreisstraße 1381 zwischen 
Amt Dambeck und Altensalzwedel ist, wie bereits berichtet, bis aufs 
Weitere voll gesperrt. Trotz eindringlicher Warnung vor den Gefah-
ren der auf Grund des Hochwassers abgesperrten Straße, umfuhren 
einige Autofahrer weiterhin die aufgestellten Barrieren. Darauf reagierte heute der Landkreis und stellte 
zusätzlich feste Barrieren auf.  
Die Betonbarrieren wurden auf der K 1381 von Altensalzwedel aus Richtung Dambeck hinter dem Wirt-
schaftsweg nach Maxdorf sowie von der Ortschaft Dambeck aus Richtung Altensalzwedel nach der Straße 
„Amt Dambeck“ aufgestellt, so dass für die Anlieger der Zugang zu ihren Grundstücken noch gewährleistet 
ist.    
 
Nach Einschätzung der Lage vor Ort durch das Tiefbauamt und die Kreisstraßenmeisterei des Altmarkkrei-
ses Salzwedel, ist der Straßenkörper der Kreisstraße 1381 an der gesperrten Stelle durch die lange Einwir-
kung des Hochwassers so stark in Mitleidenschaft gezogen worden, dass ein Absenken der Straße bei Belas-
tung nicht ausgeschlossen werden kann.   
Dies macht eine verstärkte Barriere notwendig.  
Autofahrer können nach Salzwedel von Altensalzwedel aus über 
Maxdorf oder Schieben sowie von Dambeck aus über die B248 und 
Kuhfelde gelangen.  
 
 Wasserstände von Dumme und Jeetze 
An den Flüssen Dumme und Jeetze hat sich die Hochwasserlage 
weiter entspannt.   
Der Wasserstand der Dumme hat sich soweit verringert, dass nach 
Angaben der Hochwasservorhersagezentrale aktuell keine Hoch-
wassersituation sowohl am Messpunkt in Salzwedel als auch in Tyl-
sen vorliegt. Der Messpunkt der Dumme in Tylsen verzeichnete ei-
nen Rückgang des Wasserstands von gestern 159 cm auf heute 
(28.12.2023) 12:15 Uhr 138 cm.  
  
 Die Jeetze hat weiter hohe Wasserstände, die erfahrungsgemäß 
auf Grund des größeren Einzugsgebietes und des geringeren Fließ-
gefälles auch langsamer zurückgehen. Aus diesem Grund gilt dort 
weiterhin die Alarmstufe 1. Doch auch am Messpunkt in Sienau ist 
ein Rückgang des Wasserpegels auf 201 cm (28.12.2023;  12:15 
Uhr) zu verzeichnen (gestern 215 cm).  
 
Stets aktuelle Informationen zu den Pegelständen der Flüsse erhalten Sie unter: Hochwasservorhersage-
zentrale Sachsen-Anhalt 
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